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Klärschlämme blicken uns an
RENÉ GILSI

Auch mehrfach gereinigter Industrie- und Chemieschlamm enthält hochgiftige, nicht isolierbare
Schwermetalle, die im als Düngemittel angebotenen Trockenschlamm in den Kreislauf unserer
Nahrung zurückgelangen.

Getrocknet ist er, eingedickt und nachbehandelt
Und drum hofft jeder Gläubige - und wer glaubt nicht gern
Dass sich der giftige Dreck in edle Ackerkrume wandelt
Doch regt sich da ein leiser Zweifel, meine Herrn
Wenn wir die kompetenten Analysen recht verstanden
Sind sämtliche Gifte, was für Gift es immer sei

Quecksilber vorzugsweise, doch auch Cadmium, Chrom und Blei
Noch immer auch im allerfeinsten Trockendreck vorhanden

43


	Klärschlämme blicken uns an

